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Urkundliche Erstnennung: 1322
Das viergeschossige Haus mit ver-
schiefertem Giebel und „Frankfur-
ter Nase“ stammte noch aus goti-
scher Zeit. Es wies die typischen
zwei Überhänge auf steinernem
Erdgeschoss auf. Die Fachwerkge-
schosse waren verputzt. Als
Besonderheit ist zu erwähnen,
dass es immer in Verbindung mit
dem Roten Haus stand. Die rechte
Seite des Hauses nahm den Ein-
gang des Nachbarhauses auf und
erschloss das erste Obergeschoss
desselben über eine Treppe.
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